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6Ihre ansPrechPartner FÜr BerUFsBIlDUnG BeI Der IhK

Ihre Ansprechpartner für Berufsbildung bei der IHK

Harald Enderlein
leiter referat technische Prüfungen

 0911 1335-1239
 harald.enderlein@nuernberg.ihk.de

Marc Boreatti M.A.
leiter referat Kaufmännische Prüfungen

 0911 1335-1271
 marc.boreatti@nuernberg.ihk.de

Florian Kelch
leiter referat Bildungsberatung

 0911 1335-1223
 florian.kelch@nuernberg.ihk.de

Daniel Haßler
leiter referat verzeichnisführung
und Projekte

 0911 1335-1227
 daniel.hassler@nuernberg.ihk.de

Dipl.-Hdl. Stefan Kastner
leiter Geschäftsbereich Berufsbildung

 0911 1335-1231
 stefan.kastner@nuernberg.ihk.de

Markus Odorfer
leiter referat IhK akademie

 0911 1335-2100
 markus.odorfer@nuernberg.ihk.de

Dipl.-Kfm. (FH) Peter Lerch
leiter referat Fortbildungsprüfungen |
sachkundeprüfungen

 0911 1335-2256
 peter.lerch@nuernberg.ihk.de

mailto:harald.enderlein%40nuernberg.ihk.de?subject=
mailto:marc.boreatti%40nuernberg.ihk.de?subject=
mailto:florian.kelch%40nuernberg.ihk.de?subject=
mailto:daniel.hassler%40nuernberg.ihk.de?subject=
mailto:stefan.kastner%40nuernberg.ihk.de?subject=
mailto:markus.odorfer%40nuernberg.ihk.de?subject=
mailto:peter.lerch%40nuernberg.ihk.de?subject=


7IhK aUsBIlDUnG – ÜBerBlIcK

IHK Ausbildung – Überblick

 ab Seite 8

Kindergarten – Grundschule

schon im vorschulalter und in der Grund-
schule fördern wir die Begeisterung für 
naturwissenschaftliche zusammenhänge  
und Phänomene.

 ab Seite 10

Schule

Mit verschiedensten aktionen und Informati-
onen unterstützen wir die Berufsorientierung 
und Berufswahlentscheidung der Fachkräfte 
von morgen.

 ab Seite 21

Ausbildung

Für auszubildende und ausbilder sind wir 
kompetenter ansprechpartner/innen vom 
ausbildungsbeginn bis zur Prüfung.
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zurück zum Inhaltsverzeichnis
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Kindergarten – Grundschule
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Haus der kleinen Forscher

Die IhK nürnberg für Mittelfranken engagiert sich seit 2011 als netzwerkpartner der gemeinnützigen 
stiftung „haus der kleinen Forscher“. Die Bildungsinitiative unterstützt pädagogische Fach- und lehr-
kräfte an Kitas, horten und Grundschulen dabei, den entdeckergeist von Kindern zu fördern. Mädchen 
und Jungen werden an gute frühe Bildung in den Bereichen Mathematik, Informatik, naturwissen-
schaften und technik (MInt) sowie Bildung für nachhaltige entwicklung herangeführt.

Kerstin Lesche
 0911 1335-1214
 kerstin.lesche@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartnerin

 haus-der-kleinen-forscher.de
 tag-der-kleinen-forscher.de

Mehr zum Thema

Mädchen und Jungen werden stark für die  
zukunft gemacht und zu nachhaltigem handeln 
befähigt – ein wichtiger Beitrag zur sicherung 
des nachwuchses im MInt-Bereich.

Ziel

zurück zum Inhaltsverzeichnis

mailto:kerstin.lesche%40nuernberg.ihk.de?subject=
https://www.haus-der-kleinen-forscher.de/
https://www.tag-der-kleinen-forscher.de/
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Schule
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Informationsbroschüren  
„IHK-Startpunkt Ausbildung“ und „dipolo“

Die Broschüre „IhK-startpunkt ausbildung“ wird jährlich in der auflage von 14.000 kostenfrei an 
 mittelfränkischen Mittel- bzw. real- und Wirtschaftsschulen verteilt. „dipolo“ wird in der auflage von  
21.000 in Kooperation mit der IhK für oberfranken Bayreuth und der IhK zu coburg herausgegeben. 
„IhK-startpunkt ausbildung“ informiert rund um das thema ausbildung in IhK-Berufen, „dipolo“  
speziell über duale studienmöglichkeiten.

IHK-Startpunkt: Daniel Haßler
 0911 1335-1227 
 daniel.hassler@nuernberg.ihk.de

dipolo: Florian Kelch
 0911 1335-1223 
 florian.kelch@nuernberg.ihk.de

 startpunkt-ausbildung.de
 dipolo.de

Mehr zum Thema

„IhK startpunkt ausbildung“ und „dipolo“ unter-
stützen schüler/innen im rahmen der Berufs-
wahlorientierung bzw. -entscheidung.

Ansprechpartner

Mehr zum Thema

Ziel
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le

zurück zum Inhaltsverzeichnis

mailto:daniel.hassler%40nuernberg.ihk.de?subject=
mailto:florian.kelch%40nuernberg.ihk.de?subject=
https://startpunkt-ausbildung.de/
https://dipolo.de/
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IHK-Kompetenzcheck21

Der kostenfreie IhK-Kompetenzcheck21 hilft schülerinnen und schülern, ihre eigenen stärken und 
Interessen besser einzuschätzen und so den passenden Beruf zu finden. Das ergebnis des online-tests 
informiert die Jugendlichen über Kompetenzbereiche, in denen sie besonders gut sind. ergänzend 
werden Berufe genannt, die genau diese Kompetenzen erfordern. Den IhK-Kompetenzcheck21 bietet 
die IhK nürnberg für Mittelfranken für alle allgemeinbildenden schultypen an.

schüler/innen an allgemeinbildenden schulen 
sollen ihre stärken und Begabungen besser 
 erkennen und so ihre Berufsentscheidung 
 erfolgreicher gestalten.

Theodor Wolfrum
 0911 1335-1484
 theodor.wolfrum@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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zurück zum Inhaltsverzeichnis

mailto:theodor.wolfrum%40nuernberg.ihk.de?subject=
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IHK-Lehrstellenbörse

In der bundesweiten IhK-lehrstellenbörse können ausbildungsbetriebe ihre offenen ausbildungsplätze 
anbieten. Die Jugendlichen können nach freien Praktikums-, ausbildungs- und verbundstudienplätzen 
suchen. Die IhK-lehrstellenbörse ist auch als kostenlose app erhältlich.

KundenService
 0911 1335-1335
 lehrstellenboerse@nuernberg.ihk.de

  ihk-lehrstellenboerse.de

schüler/innen finden anhand verschiedenster 
Filteroptionen potentielle stellen für Praktikum, 
ausbildung oder verbundstudium. ausbildungs-
unternehmen haben eine attraktive Plattform, 
sich als ausbildungsunternehmen zu präsentie-
ren und auf ausbildungssuchende zuzugehen.

Ansprechpartner

Mehr zum Thema

Ziel
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zurück zum Inhaltsverzeichnis

mailto:lehrstellenboerse%40nuernberg.ihk.de?subject=
https://www.ihk-lehrstellenboerse.de/
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Girls‘ & Boys‘ Day

Der Girls‘ & Boys‘ Day ist ein bundesweiter Projekttag. schülerinnen können einen tag in den 
 Werkstätten der IhK-akademie verbringen. sie lernen dabei technische Grundinformationen in  
den Bereichen Metall und elektro kennen. Im Gegenzug können sich schüler über das Berufsbild 
 Kaufmann für Büromanagement informieren.

Die Mädchen sollen ausbildungsberufe in It, 
 naturwissenschaften und technik kennenlernen, 
in denen Frauen bisher eher selten vertreten 
sind. Parallel dazu sollen die Jungen in Berufe 
schnuppern, die abseits der traditionellen Män-
nerberufe liegen.

Harald Enderlein
 0911 1335-1239
 harald.enderlein@nuernberg.ihk.de

 girls-day.de
 boys-day.de

Ansprechpartner

Ziel

Mehr zum Thema
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mailto:harald.enderlein%40nuernberg.ihk.de?subject=
https://www.girls-day.de/
https://www.boys-day.de/
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Berufe erleben

Initiiert durch den arbeitskreis schule/Wirtschaft Mittelschulen nürnberg stellen auszubildende 
zusammen mit ihren ausbilderinnen und ausbildern den schülerinnen und schülern verschiedener 
Mittelschulen ihre ausbildungsberufe und den Weg zum ausbildungsvertrag vor. Im vorfeld können 
sich die schüler/innen für Berufe anmelden, an denen sie interessiert sind.

Martin Eckmann
 0911 1335-1270 
 martin.eckmann@nuernberg.ihk.de

   schulamt.info

Die schüler/innen werden bei der Berufs- 
orientierung und dem Weg zum Praktikumsplatz 
unterstützt.

Ansprechpartner

Mehr zum Thema

Ziel
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zurück zum Inhaltsverzeichnis

mailto:martin.eckmann%40nuernberg.ihk.de?subject=
http://schulamt.info/


16IhK aUsBIlDUnG: schUle

Berufsinfobörsen an allgemeinbildenden Schulen

Die Bildungsberater/innen der IhK nürnberg für Mittelfranken informieren schüler/innen, eltern und 
lehrer/innen an allgemeinbildenden schulen über die knapp 200 IhK-ausbildungsberufe, anforderun-
gen der Wirtschaft und über alle themen rund um die berufliche ausbildung. Darüber hinaus sind sie 
auch auf einschlägigen schulübergreifenden Berufsinformationsveranstaltungen präsent.

schulabgänger/innen erhalten Informationen 
aus erster hand über die IhK-ausbildungsberufe. 

Florian Kelch
 0911 1335-1223
 florian.kelch@nuernberg.ihk.de

  ihk-nuernberg.de/veranstaltungen-berufs-
ausbildung

Ansprechpartner

Mehr zum Thema

Ziel
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mailto:florian.kelch%40nuernberg.ihk.de?subject=
https://www.ihk-nuernberg.de/de/Geschaeftsbereiche/Berufsbildung/Ausbildung/Projekte/veranstaltungen-fuer-auszubildende
https://www.ihk-nuernberg.de/de/Geschaeftsbereiche/Berufsbildung/Ausbildung/Projekte/veranstaltungen-fuer-auszubildende
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Arbeitskreise Schule/Wirtschaft

In den arbeitskreisen schule/Wirtschaft haben lehrer/innen der allgemeinbildenden schulen und 
ausbilder/innen die Möglichkeit, erfahrungen auszutauschen bzw. themen gemeinsam zu bearbeiten. 
ausbildungsunternehmen können Informationen über neue ausbildungsberufe bzw. Bildungsangebote 
einbringen und aktuelle Wirtschaftsthemen mit lehrkräften thematisieren.

Florian Kelch
 0911 1335-1223
 florian.kelch@nuernberg.ihk.de

Durch den regelmäßigen erfahrungsaustausch 
fließen wechselseitig Informationen in die schu-
len bzw. in die ausbildungsbetriebe, die u. a. den 
Übergang von schule in ausbildung erfolgreicher 
gestalten. 

Ansprechpartner

Ziel
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zurück zum Inhaltsverzeichnis

mailto:florian.kelch%40nuernberg.ihk.de?subject=
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IHK-Last-Minute-Börse, Nachvermittlungsbörse, 
Azubi-Skype-Speed-Dating

Die im Juni stattfindende IhK-last-Minute-Börse soll Jugendliche und ausbildungsbetriebe zusam-
menbringen. Gleiches gilt für die nachvermittlungsbörse im oktober, auf der (wieder) vakante aus-
bildungsplätze mit unversorgten Jugendlichen besetzt werden sollen. zur Unterstützung der rekrutie-
rung Jugendlicher gerade im ländlichen raum werden auch azubi-skype-speed-Datings organisiert.

ausbildungsbetriebe werden bei der rekrutie-
rung von auszubildenden unterstützt.

Carolin Schweizer
 0911 1335-1261
 carolin.schweizer@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartnerin

Ziel

Sc
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le

zurück zum Inhaltsverzeichnis

mailto:carolin.schweizer%40nuernberg.ihk.de?subject=
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Soft Skills: Kultur weckt Talente

In zusammenarbeit mit dem Kunst- und Kulturpädagogischen zentrum der Museen in nürnberg und 
dem staatlichen schulamt haben Mittelschüler/innen die Möglichkeit, sich mit der eigenen Persön-
lichkeit auseinanderzusetzen. Innerhalb eines halben Jahres können sie ihre individuellen Fähigkeiten 
näher kennenlernen. sie werden dabei in den sparten Bildende Kunst, Musik, theater, tanz und literatur 
trainiert und können so ihre Kommunikationsfähigkeit verbessern und sicherer im Umgang mit anderen 
Menschen werden. einige Wochen später können sie ihr Basiswissen in ausgewählten Modulen vertiefen.

Theodor Wolfrum
 0911 1335-1484
 theodor.wolfrum@nuernberg.ihk.de

Durch das Projekt werden die schüler/innen 
nachhaltig in ihrer Persönlichkeit gestärkt, um 
den Übergang in eine Berufsausbildung erfolg-
reicher zu gestalten.

Ansprechpartner

Ziel
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zurück zum Inhaltsverzeichnis

mailto:theodor.wolfrum%40nuernberg.ihk.de?subject=
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IHK AusbildungScouts

Das bayernweite Projekt IhK ausbildungsscouts informiert schüler/innen in vorjahresabgangsklassen 
allgemeinbildender schulen über die duale Berufsausbildung. azubis berichten als tandem direkt von 
ihren erfahrungen und geben so einen authentischen einblick in die Welt der Berufe. sie informieren 
über die Inhalte und den ablauf der ausbildung sowie über Weiterbildungs- und Karrieremöglichkei-
ten. Das Projekt wird in zusammenarbeit mit dem Institut für talententwicklung durchgeführt.

Die IhK ausbildungsscouts geben den schülerin-
nen und schülern einen authentischen einblick 
in die Welt eines auszubildenden.

Daniel Haßler
 0911 1335-1227
 daniel.hassler@nuernberg.ihk.de

 ihk-nuernberg.de/ausbildungsscouts
 ihk-ausbildungsscouts.de

Ansprechpartner

Mehr zum Thema

Ziel
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mailto:daniel.hassler%40nuernberg.ihk.de?subject=
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Ausbildung
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Infoveranstaltungen neue Ausbildungsberufe

Für neu erlassene oder novellierte ausbildungsberufe werden Informationsveranstaltungen für  
ausbildungsunternehmen angeboten. Damit soll sichergestellt werden, dass alle ausbildungsbetriebe 
über die aktuellen entwicklungen informiert sind und die ausbildung nach den neuesten ausbildungs-
vorgaben umgesetzt wird. neben den ausbildungsbetrieben werden auch vertreter der regierung von 
Mittelfranken, der Berufsschulen und der arbeitsagenturen eingeladen.

Florian Kelch
 0911 1335-1223
 florian.kelch@nuernberg.ihk.de

Durch die ständige aktualisierung der berufli-
chen Bildung in den Unternehmen wird das hohe 
ausbildungsniveau in Mittelfranken gesichert 
und weiter ausgebaut.

Ansprechpartner

Ziel
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zweimal im Jahr werden die mittelfränkischen ausbildungsbetriebe zur aktuellen ausbildungssituation 
befragt. sie geben unter anderem auskunft über ihr ausbildungsverhalten im zurückliegenden Jahr, 
über aktuelle stellenangebote, deren Besetzungsquote und die Gründe für die nichtbesetzung der 
noch freien ausbildungsplätze. 

Online-Umfragen zur Ausbildungsstellensituation

Mit diesen Informationen ist es der IhK 
 mög lich, den ausbildungsmarkt in der region 
zu  bewerten. so können handlungsansätze 
ent wickelt werden, um dem Fachkräftemangel 
gezielt  entgegenzuwirken.

Martin Eckmann
 0911 1335-1270 
 martin.eckmann@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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Bayernweit führen die IhKs repräsentative online-Befragungen im jährlichen Wechsel zur Prüflingszu-
friedenheit und auszubildenenzufriedenheit durch. Die rücklaufquote und die Qualität der gerade bei 
offenen Fragen eingehenden rückläufe belegen ein hohes Interesse der auszubildenden, ihre Meinung 
kritisch und konstruktiv zu äußern und aktiv an der optimierung der ausbildung mitzuwirken.

Auszubildenden- und  
Prüflingszufriedenheitsbefragungen

Der Kontakt zu auszubildenden bzw. Prüflingen 
wird verbessert. außerdem werden handlungs-
bedarfe identifiziert, um durch gezielte Maß-
nahmen die servicequlität der IhK zu stärken. 
Das steigert Kundenzufriedenheit und erhöht die 
Dienstleistungsqualität.

Martin Eckmann
 0911 1335-1270 
 martin.eckmann@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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Einstiegsqualifizierungen (EQ)

Die einstiegsqualifizierung richtet sich an Jugendliche, die noch nicht für eine klassische ausbil-
dung geeignet sind. In einem sechs- bis zwölfmonatigen Praktikum erlernen sie bereits Inhalte des 
ausbildungsberufes in einem Betrieb und in der Berufsschule. Im rahmen der eQ plus können zu-
sätzlich ausbildungsbegleitende hilfen (abh) und sozialpädagogische Unterstützung in anspruch 
genommen werden.

eQ und eQ plus ermöglichen schwächeren 
schulabgängern den einstieg in eine Berufsaus-
bildung. außerdem sollen ausbildungsbetriebe 
ermutigt werden, auch schwächeren Jugend-
lichen eine chance zu geben.

Florian Kelch
 0911 1335-1223
 florian.kelch@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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Angebote für Studienaussteiger

studierende, die ihr studium vorzeitig abbrechen möchten, können sich in der IhK individuell beraten 
lassen. Die ausbildungszeit kann für studienaussteiger um bis zu 18 Monate verkürzt werden, wenn in 
mindestens zwei semestern mehr als 30 ects erreicht werden und der ausbildungsberuf in Bezug zum 
abgebrochenen studiengang steht. Unter Umständen ist sogar der direkte einstieg in eine Weiterbil-
dung auf Bachelorniveau möglich.

Durch die Beratung von studienaussteigern  
soll diese zielgruppe zusätzlich für die duale 
 ausbildung gewonnen werden, um dem Fach-
kräftemangel entgegenzuwirken.

Theodor Wolfrum
 0911 1335-1484
 theodor.wolfrum@nuernberg.ihk.de

 ihk-nuernberg.de/studienaussteiger

Ansprechpartner

Ziel

Mehr zum Thema
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Verbundstudium

Das verbundstudium ist die Kombination von Bachelorstudium an einer hochschule und einer betrieb-
lichen IhK-ausbildung. Die vorteile liegen dabei auf der hand: Die Jugendlichen lernen die abläufe 
und aufgaben sowohl im ausbildenden Unternehmen als auch an den hochschulen direkt kennen und 
können theorie und Praxis optimal miteinander verbinden. Unternehmen haben die Möglichkeit, zu-
künftige Führungskräfte bereits während des studiums kennenzulernen. Die IhK berät Mitgliedsunter-
nehmen und interessierte Jugendliche.

leistungsstarke abiturienten haben die Möglich-
keit, in kompakter zeit eine betriebliche ausbil-
dung und ein Bachelorstudium zu absolvieren. 

Florian Kelch
 0911 1335-1223
 florian.kelch@nuernberg.ihk.de

 ihk-nuernberg.de/verbundstudium

Ziel

Ansprechpartner

Mehr zum Thema
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Integrationsberatung

Für die erfolgreiche Integration von jungen Geflüchteten ist die aufnahme einer Berufsausbildung ein 
entscheidender schritt. viele Geflüchtete benötigen jedoch Unterstützung hinsichtlich der verschie-
denen Möglichkeiten. Im Projekt der Integrationsberatung berät die IhK nürnberg für Mittelfranken 
Geflüchtete unter Beachtung ihrer individuellen situation zu Praktikums- und ausbildungsmöglichkei-
ten. Die Unternehmen werden in Bezug auf rechtliche rahmenbedingungen und Beschäftigungsmög-
lichkeiten unterstützt. Jeden Dienstag bietet die IhK eine offene sprechstunde, in der sich Geflüchtete 
ohne termin beraten lassen können. 

Geflüchtete und Unternehmen sollen im hinblick 
auf  Praktikum und ausbildung zusammenge-
bracht werden.

Daniel Haßler
 0911 1335-1227
 daniel.hassler@nuernberg.ihk.de

Khaled Khouja
 0911 1335-1225
 integrationsberatung@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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KollegenCoaching

Unternehmen finden häufig keine geeigneten Bewerber und so bleiben ausbildungsplätze aufgrund 
fehlender Qualifikationen unbesetzt. es braucht aber oft nur etwas Unterstützung, um fachliche oder 
persönliche Defizite auszugleichen. Das Projekt Kollegencoaching setzt an dieser stelle an. Gute aus-
zubildende unterstützen auf augenhöhe schwächere ausbildungseinsteiger bei ihren aufgaben und 
stehen ihnen bei fachlichen Problemen als Mentoren zur seite. coaches und einsteiger werden in acht 
ganztägigen Workshops trainiert. Dabei wird fachliches Wissen in Deutsch und Mathematik vermittelt. 
es werden aber auch persönlichkeitsfördernde Inhalte, wie z. B. lerntechniken oder Kommunikation, 
behandelt. Die IhK nürnberg für Mittelfranken bietet Kollegencoaching in Kooperation mit BW Bildung 
und Wissen kostenfrei für Unternehmen an.

schwächere Jugendliche werden beim einstieg 
in die ausbildung unterstützt. leistungsstarke 
auszubildende werden neben der ausbildung 
zusätzlich gefördert.

Theodor Wolfrum
 0911 1335-1484
 theodor.wolfrum@nuernberg.ihk.de

 ihk-nuernberg.de/kollegencoaching

Ziel

Ansprechpartner

Mehr zum Thema
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Schöller-Azubi-Akademie

In zusammenarbeit mit der IhK nürnberg für Mittelfranken und dem Bildungszentrum der stadt 
nürnberg bietet die theo und Friedl schöller Förder-stiftung das Qualifizierungsprojekt schöller- 
azubi-akademie an. Die teilnehmer/innen besuchen innerhalb eines Jahres verschiedene Module zu 
themen wie Projektmanagement, Business english, Präsentationstechniken und interkulturelle Kom-
petenz. Die Workshops sowie das computerplanspiel „volkswirtschaft“ werden ausbildungsbegleitend 
angeboten. Die sog. chefgespräche bieten den auszubildenden die Möglichkeit, mit Führungskräften 
aus Wirtschaft und Politik Gespräche zu führen und Fragen zu stellen. Dieser austausch mit Unterneh-
mern und Managern aus Mittelfranken ist der höhepunkt der akademie.

Besonders leistungsstarke und leistungswillige 
auszubildende aus Mittelfranken werden in 
ihrer Persönlichkeitsentwicklung durch dieses 
Programm gefördert.

Theodor Wolfrum
 0911 1335-1484
 theodor.wolfrum@nuernberg.ihk.de

Ziel

Ansprechpartner
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Seminare für Auszubildende

Die IhK nürnberg für Mittelfranken bietet seminare für auszubildende an. Das angebot umfasst 
 themen wie Business-Knigge, telefontraining, Kundenservice und Präsentationstechnik. speziell  
für auszubildende im technischen Bereich aus Klein- und Mittelständischen Unternehmen (KMU)  
gibt es lehrgänge zu themen wie Pneumatik, hydraulik oder cnc. 

Durch die seminare soll der ausbildungsstandard 
auf hohem niveau gehalten werden. Die auszu-
bildenden sollen fachlich fundierte Unterstüt-
zung erhalten.

Harald Enderlein
 0911 1335-1239
 harald.enderlein@nuernberg.ihk.de

Ziel

Ansprechpartner
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Mobilitätsberatung

Die Globalisierung stellt auch ausbilder/innen, auszubildende und Fachkräfte vor neue herausforde-
rungen. Um diese meistern zu können, braucht es internationale erfahrung, interkulturelle Kompetenz 
und Fremdsprachenkenntnisse. auslandspraktika in der ausbildung eignen sich ausgezeichnet für 
den erwerb dieser Kompetenzen. Bis zu einem viertel der ausbildungszeit können auszubildende im 
ausland verbringen, sofern dies dem ausbildungsziel dient. Die IhK nürnberg für Mittelfranken bietet 
hierfür eine individuelle Mobilitätsberatung an.

Unternehmen und auszubildende werden bei der 
vorbereitung, Durchführung und nachbereitung 
des auslandsaufenthaltes unterstützt. 

Theodor Wolfrum
 0911 1335-1484
 theodor.wolfrum@nuernberg.ihk.de

Ziel

Ansprechpartner
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Azubi-Ausweis

auszubildende im zuständigkeitsbereich der IhK nürnberg für Mittelfranken erhalten zu Beginn ihrer 
Berufsausbildung einen azubi-ausweis in scheckkartenqualität. Dieser enthält die persönliche Identi-
fikationsnummer, mit der beispielsweise Prüfungsergebnisse online abgerufen werden können sowie 
die Kontaktdaten des persönlichen IhK-Bildungsberaters, der bei Fragen und Problemen während der 
ausbildung gerne zur seite steht. schließlich gewähren Unternehmen unterschiedlichster Branchen bei 
vorlage des ausweises vergünstigungen.

Der azubi-ausweis dient der verbesserung der 
 ausbildungsqualität und soll die Identifikation 
mit der IhK stärken.

Stefan Kastner
 0911 1335-1231
 stefan.kastner@nuernberg.ihk.de

 ihk-nuernberg.de/azubi-ausweis

Ziel

Ansprechpartner

Mehr zum Thema
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Qualitätssicherung in der Ausbildung

Für die ausbildungsbetriebe wird es zunehmend schwieriger, ausbildungsplätze adäquat zu besetzen. 
Daher setzt das Projekt Qualitätssicherung seinen Fokus auf die verhinderung von ausbildungsab-
brüchen sowie die vermittlung von ausbildungsabbrechern. so können junge Menschen unterjährig 
in neue Betriebe vermittelt werden. auch die ausbildungsbetriebe werden bei einer nachbesetzung 
begleitet und beraten. Weiterhin unterstützt das Projekt Prüfungswiederholer mit großem erfolg und 
trägt damit zur Fachkräftesicherung in Mittelfranken bei.

ausbildungsabbrüche sollen vermieden  
werden und auszubildende sollen auf dem  
Weg zur Prüfung unterstützt werden.

Carolin Schweizer 
 0911 1335-1261 
 carolin.schweizer@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartnerin

Ziel
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Zusammenarbeit mit Bildungswerken

In Mittelfranken befinden sich mehrere Bildungseinrichtungen, die auf die qualitativ hochwertige 
ausbildung und Förderung von Menschen mit unterschiedlichsten Behinderungen spezialisiert sind. 
Die zusammenarbeit zwischen IhK und den Bildungswerken ist sehr eng, um möglichst individuell die 
passende Qualfizierungsmöglichkeit für die regelausbildung bzw. in einem Beruf speziell für Menschen 
mit Behinderung zu fördern.

Mit dem Know-how der Bildungseinrichtungen 
können auch Menschen mit einer Behinderung 
erfolgreich eine Berufsausbildung absolvieren. 
Dies steigert die chancen der absolventen für 
eine Integration in den arbeitsmarkt.

Stefan Kastner
 0911 1335-1231
 stefan.kastner@nuernberg.ihk.de

Ziel

Ansprechpartner
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Karriere mit Lehre: IHK-Ausbildungsprüfungen

Die IhK-abschlussprüfungen sind bundesweit einheitlich. Überregionale aufgabenerstellungs-
einrichtungen, beispielsweise die aka (aufgabenstelle für kaufmännische abschluss- und zwischen-
prüfungen), erstellen Prüfungsaufgaben nach festen Qualitätsstandards, die bundeseinheitlich 
eingesetzt werden. Die Berufsabschlussprüfungen haben schriftliche und praktische bzw. mündliche 
Prüfungsteile. Jährlich legen bei der IhK nürnberg für Mittelfranken rund 12.000 Personen ihre ab-
schlussprüfung ab; dabei kommen weit über 4.000 ehrenamtliche Prüfer/innen zum einsatz.

Bundeseinheitliche abschlüsse sorgen für faire 
und gleiche Bedingungen, erhöhen die transpa-
renz der zeugnisse, machen diese vergleichbar und 
erleichtern so den arbeitgebern die Personalarbeit.

Harald Enderlein
 0911 1335-1239
 harald.enderlein@nuernberg.ihk.de

Marc Boreatti
 0911 1335-1271
 marc.boreatti@nuernberg.ihk.de

 ihk-nuernberg.de/pruefungen

Ansprechpartner

Ziel

Mehr zum Thema
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Weiterbildungsstipendium

Das Weiterbildungsstipendium des Bundesbildungsministeriums für Bildung und Forschung unter-
stützt besonders engagierte absolventen einer Berufsausbildung dabei, sich weiter zu qualifizieren.  
Die maximale individuelle Fördersumme beträgt über einen zeitraum von drei Jahren insgesamt  
8.100 euro. Derzeit betreut die IhK über 300 stipendiaten.

Durch die Förderung von fachlichen Weiter-
bildungen, wie z. B. vorbereitungskurse auf die 
Prüfungen zum Bachelor Professional wird die 
Wirtschaftsregion gestärkt und die Unternehmen 
der region können auf ein Potential besonders 
hoch qualifizierter Fachkräfte zurückgreifen.

Patrizia Held
 0911 1335-1272
 patrizia.held@nuernberg.ihk.de

 ihk-nuernberg.de/begabtenfoerderung
 weiterbildungsstipendium.de
 sbb-stipendien.de

Ansprechpartnerin

Ziel

Mehr zum Thema

Au
sb

ild
un

g

zurück zum Inhaltsverzeichnis

mailto:patrizia.held%40nuernberg.ihk.de?subject=
https://www.ihk-nuernberg.de/de/Geschaeftsbereiche/Berufsbildung/Bildungsberatung/Finanzielle-Foerderung/Weiterbildungsstipendium-Begabtenfoerderung-
https://www.sbb-stipendien.de/weiterbildungsstipendium.html
https://www.sbb-stipendien.de/sbb.html


38IhK aUsBIlDUnG: aUsBIlDUnG

Ausbilderarbeitskreise

ausbildungsleiter/innen bzw. ausbilder/innen sowie lehrkräfte an beruflichen schulen behandeln in 
den ein- bis zweimal im Jahr stattfindenden treffen aktuelle themen der Berufsausbildung, z. B. neu 
geordnete ausbildungsberufe, neue Prüfungsstrukturen, ausbildungsmarketing oder Umsetzungshilfen 
für die ausbildung im Betrieb.

Die regelmäßigen treffen der dualen Partner för-
dern den Kontakt zwischen ausbildungsbetrieben 
und Berufsschulen. aktuelle ausbildungsthemen 
werden vertieft und insgesamt führt dies zu einer 
verbesserung der ausbildungsqualität in der 
region und trägt so zur Fachkräftesicherung bei.

Florian Kelch
 0911 1335-1223
 florian.kelch@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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IHK Weiterbildung - Überblick

Für beruflichen aufstieg sind wir kompetente  Berater 
und Begleiter – wir informieren über die vielfältigen 
Weiterbildungsmöglichkeiten und begleiten auf dem 
Weg zur Prüfung.
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WeiterbildungsInformationsSystem (WIS)

WIs ist eine bundesweit angelegte Datenbank der IhK-organisation. Die IhK nürnberg für Mittelfranken 
bringt sich mit ihren regionalen Informationen zu anbietern und Bildungsangeboten in diese Datenbank ein. 
Darüber hinaus sind als weiterer service die in der region bei der IhK konkret möglichen Fortbildungsab-
schlüsse nebst aktuellen hinweisen genannt.

Die Datenbank WIs bietet trägerneutral eine  
umfassende, regionalisierbare recherchemöglichkeit 
zu Bildungsangeboten und einen guten Überblick 
über die Bildungsträgerlandschaft in Mittelfranken 
und bundesweit. 

KundenService
 0911 1335-1335
 kundenservice@nuernberg.ihk.de

 wis.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel

Mehr zum Thema
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Trägerneutrale Weiterbildungsberatung

Die IhK nürnberg für Mittelfranken bietet trägerneutrale Weiterbildungsberatung an. zum einen finden  
hierzu Informationsveranstaltungen statt, bei denen nach einem allgemeinen Präsentationsteil individuelle 
einzelberatungen erfolgen. Darüber hinaus können auch individuelle einzelberatungen vereinbart werden.  
Das angebot gilt sowohl für einzelpersonen als auch für Beratungen von Unternehmen.

Weiterbildungsinteressierte erhalten einen Überblick 
über Qualifizierungsmöglichkeiten. 

Florian Kelch
 0911 1335-1223
 florian.kelch@nuernberg.ihk.de

 ihk-nuernberg.de/weiterbildungsberatung

Ansprechpartner

Ziel

Mehr zum Thema
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Fit für Existenzgründung oder Unternehmensnachfolge

voraussetzung für eine erfolgreiche Unternehmensgründung bzw. Unternehmensnachfolge sind eine um-
fassende chancen- und risikoanalyse und sorgfältige Planung der ersten schritte in die selbstständigkeit.   
Die IhK bietet in einer modularen seminarreihe existenzgründern und Jungunternehmern grundlegendes 
Praxiswissen sowie einzelbausteine für bestimmte themen wie Marketing, Buchführung, rechtsfragen etc.

viele Gründungskonzepte und/oder Unternehmens-
nachfolgen sind nicht ausreichend geplant und 
durchkalkuliert. Mit den Modulen der seminarreihe 
kann sich jede/r Gründer/in oder Jungunternehmer/
in nach Bedarf das notwendige rüstzeug für eine 
erfolgreiche geschäftliche entwicklung aneignen.

Lendita Medina
 0911 1335-2248
 lendita.medina@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartnerin

Ziel
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IHK-Ausbilderakademie Bayern

Die IhK-ausbilderakademie Bayern ist ein Gemeinschaftsprojekt aller bayerischen Industrie- und handels-
kammern. Die ausbilder/innen und ausbildungsbeauftragten können in einem dreistufigen verfahren ihre 
erworbenen Kompetenzen zertifizieren lassen. Damit wird das engagement der ausbilder/innen und aus-
bildungsbeauftragten dokumentiert. eine Jury der IhK bewertet dies in einem Punktesystem. Unternehmen 
können sich auf einer digitalen landkarte als ausbildungsbetriebe mit besonders engagiertem ausbildungs-
personal präsentieren.

Das hohe Qualitätsniveau in der betrieblichen 
 ausbildung soll durch qualifiziertes ausbildungs-
personal sichergestellt werden. außerdem sollen 
Unternehmen bei der rekrutierung von auszu-
bildenden unterstützt werden.

Marc Boreatti
 0911 1335-1271
 marc.boreatti@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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Karriere mit Lehre: IHK-Fortbildungsprüfungen

Die weitgehend bundeseinheitlich gestalteten IhK-Fortbildungsprüfungen für Bachelor Professional und Mas-
ter Professional (bisher Fachwirte, Fachkaufleute, Meister und Betriebswirte) stellen als passgenaue Fortsetzung 
eines im dualen ausbildungssystem begonnenen Berufsweges viele Karrieren mit lehre sicher. Umfragen unter 
absolventen beweisen regelmäßig, dass die überwiegende Mehrheit der Befragten sich wieder für die gleiche 
Fortbildung entscheiden würde und rund zwei Drittel der erfolgreichen teilnehmer/innen positive auswirkun-
gen in ihrer beruflichen entwicklung verzeichnen konnten. 

Der anteil der dual ausgebildeten, die nach ab-
schluss der ausbildung eine berufsbegleitende 
Weiterbildung absolvieren, soll weiter ausgebaut 
werden, um die mittelfränkischen Unternehmen ver-
stärkt mit qualifizierten Fachkräften zu versorgen.

Peter Lerch
 0911 1335-2256
 peter.lerch@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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Seminare der IHK-Akademie Mittelfranken

Mit einem Umfang von bis zu drei tagen dienen seminare als eine art zeitlich überschaubare Intensivkurse, 
die sofort verwertbares (spezial-) Wissen für die tägliche arbeit vermitteln. neben der gesonderten reihe der 
geförderten seminare für existenzgründer/innen und Jungunternehmer/innen umfasst das seminarangebot 
der IhK akademie Mittelfranken themenfelder zu kaufmännischen, technischen und It-themen sowie zu 
softskills und speziellen branchenorientierten Gebieten.

Die rund 130 seminare zu den  unterschiedlichsten 
 sachgebieten unterstützen Unternehmen bei der 
 konkreten Kurzqualifizierung ihrer Mitarbeiter/innen. 
Das offene seminar angebot wird durch spezielle 
Firmenseminare ergänzt.

Markus Odorfer
 0911 1335-2100
 markus.odorfer@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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Zertifikatslehrgänge der IHK-Akademie Mittelfranken

zertifikatslehrgänge vermitteln spezialisierte Kompetenzen in betrieblichen teilfunktionsbereichen. In systema-
tischer Form arbeiten sie – in der regel berufsbegleitend über mehrere Wochen – in ein größeres oder neues 
Wissensgebiet ein und vermitteln handlungs- und entscheidungs-Know-how. auch im Bereich der zertifikats-
lehrgänge entwickeln sich bedarfsorientierte neue themenfelder wie beispielsweise eine Qualifizierung zum 
„seniorenbegleiter IhK“ oder zum „Betrieblichen suchtberater IhK“.

Mit den rund 60 zertifikatslehrgängen im angebot 
der IhK-akademie Mittelfranken, die größtenteils auf 
bundeseinheitlichen IhK-Konzepten beruhen, sollen 
berufliche Kenntnisse in speziellen Fachgebieten 
aktualisiert, vertieft und erweitert werden. Mit derart 
qualifizierten Mitarbeitern wird die Wettbewerbspo-
sition unserer Unternehmen in der region gestärkt.

Markus Odorfer
 0911 1335-2100
 markus.odorfer@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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Praxisstudiengänge der IHK-Akademie Mittelfranken

Praxisstudiengänge sind aufstiegsfortbildungen für Berufstätige im kaufmännischen oder technischen Be-
reich. sie bereiten auf einen abschluss auf DQr-stufe 6 (Bachelor Professional) oder DQr-stufe 7 (Master 
Professional) vor und vermitteln ein breites branchen- oder funktionsspezifisches Wissen. sie können berufs-
begleitend im abendformat über 2 – 3 Jahre oder in vollzeit von 6 – 9 Monaten besucht werden. einige lehr-
gänge werden auch zeit- und ortsunabhängig in Form von Blended learning angeboten.

Bundeseinheitliche Prüfungen und abschlussbedin-
gungen führen zu einer sicherung der Qualität und 
einer großen akzeptanz der abschlüsse in Industrie 
und handel. Die etwa 50 jährlich durchgeführten 
lehrgänge sollen die teilnehmer/innen nicht nur fit 
für die Prüfung machen, sondern qualifizieren sie zu 
zeitgemäßen und interessanten Fachkräften für die 
Unternehmen der region.

Markus Odorfer
 0911 1335-2100
 markus.odorfer@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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IHK-BildungsCampus Westmittelfranken

Die Bildungsinitiative „IhK-Bildungscampus Westmittelfranken“ ist zu einem festen angebot in der region 
herangewachsen. an mittlerweile drei standorten in Westmittelfranken (rothenburg, ansbach und Weißen-
burg) können Weiterbildungsinteressierte IhK-Qualifizierungen in anspruch nehmen. auch individuelle Unter-
nehmensschulungen, z. B. zu Digitalisierungsprozessen finden regional zuspruch.

Durch die standorte rothenburg ob der tauber 
mit den schwerpunkten kaufmännische Weiter-
bildungen, Gastronomie & touristik, ansbach mit 
dem schwerpunkt technik und Weißenburg mit dem 
schwerpunkt Kunststoff und Kautschuk soll speziell 
die region Westmittelfranken gestärkt werden.

Yvonne Wetsch
 09861 915989-0
 yvonne.wetsch@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartnerin

Ziel
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Ausbilder-Fit: Seminare für Ausbilder

ausbildung gilt als Investition in die zukunft. topqualifizierte ausbilder/innen sind dabei die Garanten für einen 
kompetenten Fachkräftenachwuchs für die mittelfränkische Wirtschaft. Die ausbilder-Fit-seminare bieten dazu 
zielgerichtete Weiterqualifizierungsmöglichkeiten für ausbildungsverantwortliche in den Bereichen Persönlich-
keitsbildung, Umgang mit (schwierigen) Jugendlichen sowie tipps und tricks zum thema fachliche Qualifikation 
und arbeitsmethoden.

Mit der Weiterbildungsreihe für ausbildungsver-
antwortliche soll die hohe Qualität der ausbildungs-
arbeit in den Unternehmen sowie die Kompetenz der 
ausbildungsverantwortlichen vor allem im hinblick 
auf sich wandelnde anforderungen und herausfor-
derungen sichergestellt werden.

Susan Zepezauer
 0911 1335-2155
 susan.zepezauer@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartnerin

Ziel
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Prüferqualifizierung

alle neuen Prüfer/innen sollen vor der aufnahme der Prüfertätigkeit an einem Workshop teilnehmen, um  
mit den aufgaben aus dem Prüferehrenamt vertraut zu werden. sie erhalten Informationen über rechtliche 
Bestimmungen, über das aufgabengebiet eines Prüfers/einer Prüferin und den ablauf der Prüfungsprozesse 
im jeweiligen ausbildungsberuf.Prüfungen in der beruflichen aus- und Weiterbil-

dung erfolgen auf einem hohen Qualitätsstandard. 
Um diesen zu halten, ist es erforderlich, alle Prüfer/
innen regelmäßig zu informieren bzw. zu schulen. 
Gut qualifizierte Prüfer/innen gewährleisten die 
hohe Qualität und Fairness der IhK-Prüfungen.

Harald Enderlein
 0911 1335-1239
 harald.enderlein@nuernberg.ihk.de

Marc Boreatti
 0911 1335-1271
 marc.boreatti@nuernberg.ihk.de

Peter Lerch
 0911 1335-2256
 peter.lerch@nuernberg.ihk.de

 ihk-nuernberg.de/pruefungen

Ansprechpartner

Ziel

Mehr zum Thema

IH
K 

W
ei

te
rb

ild
un

g 

zurück zum Inhaltsverzeichnis

mailto:harald.enderlein%40nuernberg.ihk.de?subject=
mailto:marc.boreatti%40nuernberg.ihk.de?subject=
mailto:peter.lerch%40nuernberg.ihk.de?subject=
https://www.ihk-nuernberg.de/de/Geschaeftsbereiche/Berufsbildung/Pruefung/index.html


51IhK WeIterBIlDUnG

Prüfer-Ausweis

als Pendant zum azubi-ausweis sind auch alle ehrenamtlichen Prüfer/innen mit einem Prüfer-ausweis aus-
gestattet, der sie z. B. bei Prüfungen vor ort als Prüfer/in ausweist. außerdem finden Prüfer/innen darauf ihre/n 
ansprechpartner/in bei der IhK.

Der Prüfer-ausweis soll die Identifikation mit der 
IhK stärken.

Harald Enderlein
 0911 1335-1239
 harald.enderlein@nuernberg.ihk.de

Marc Boreatti
 0911 1335-1271
 marc.boreatti@nuernberg.ihk.de

 ihk-nuernberg.de/pruefungen

Ansprechpartner

Ziel

Mehr zum Thema
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als Partner und ratgeber bringen wir uns ein 
 gegenüber entscheidungsträgern in Politik, 
 Wirtschaft und verwaltung: durch Positionen,  
Forderungen, stellungnahmen. Unsere ziele  
sind die sicherung und Weiterentwicklung der 
leistungsfähigkeit unseres weltweit angesehenen 
dualen aus- und Weiterbildungssystems und  
die Identifizierung und Förderung aller Fachkräfte-
potenziale für die Wirtschaft in Mittelfranken.

IHK Bildungspolitik – Überblick

zurück zum Inhaltsverzeichnis
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Berufsbildungsausschuss (BBA)

Der Berufsbildungsausschuss (BBa) beruht auf den vorgaben des Berufsbildungsgesetzes (BBiG). Drittelparitätisch 
besetzt durch je sechs arbeitgebervertreter, sechs arbeitnehmervertreter und sechs Berufsschulverantwortliche be-
fasst sich der ausschuss unter der Geschäftsführung durch die IhK nürnberg für Mittelfranken mit allen wichtigen 
Bildungsbereichen. schwerpunkte sind ausbildungsthemen, schulische handlungsfelder sowie bundes- und europa-
politische aspekte.

ziel der BBa-arbeit ist es, für die region wichtige 
Bildungsthemen und Bildungsangebote – beispiels-
weise zu den themen Inklusion, Berufsorientierung und 
in der Weiterbildung – zu diskutieren, zu begleiten und 
gegebenfalls formale Beschlüsse zu fassen.

Stefan Kastner
 0911 1335-1231
 stefan.kastner@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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Berufsbildungsmesse und -kongress  
der Bayerischen Staatsregierung

alle drei Jahre führt die Bayerische staatsregierung in nürnberg die Berufsbildungsmesse einschließlich Berufsbil-
dungskongress, eine bayernweit in den schulen beworbene Berufsinformationsmesse, mit begleitenden Fachvorträ-
gen durch. Die schüler/innen können sich dort zur Berufsorientierung bei vertretern von Unternehmen und (hoch-)
schulen über ausbildungs- und studienmöglichkeiten informieren. Die IhK berät an ihrem stand über Möglichkeiten 
der dualen ausbildung und das verbundstudium.

ziel ist es, für schüler /innen sowie deren eltern einen 
 Gesamtüberblick über die Möglichkeiten der dualen  
Berufsausbildung zu geben und bei der Berufs- 
orientierung wichtige hilfestellung zu leisten. In dem 
begleitenden Fachprogramm werden erfahrungsaus-
tausch und expertenworkshops für lehrkräfte,  
Bildungsverantwortliche, ausbilder/innen und  
Prüfer/innen geboten.

Stefan Kastner
 0911 1335-1231
 stefan.kastner@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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Imagekampagne „Sei stolz“

Die Imagekampagne „sei stolz“ richtet sich in erster linie an eltern.  
Ihnen soll die Gleichwertigkeit von akademischer und beruflicher Bildung aufgezeigt werden.

Mit der Kampagne soll der anteil an schülerinnen  
und schülern erhöht werden, die sich nach der 
 allgemeinbildenden schule für eine Duale Berufs-
ausbildung entscheiden.

Stefan Kastner
 0911 1335-1231
 stefan.kastner@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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Bildungsberatung

Die Bildungsberater/innen der IhK nürnberg für  
Mittelfranken prüfen im rahmen von Betriebsbesuchen 
künftige  ausbildungsbetriebe auf ihre eignung zur aus-
bildung. hierzu gehört auch die Prüfung der fachlichen 
und persönlichen eignung des ausbildungspersonals. 
Während der ausbildung obliegt der IhK auch die Über-
wachung der ausbildung. Bei Problemen berät sie die 
an der ausbildung Beteiligten (Betriebsbesuche sowie 
telefonische Beratung). Im Bedarfsfall vermittelt sie im 
rahmen von Mediationsgesprächen zwischen Betrieb 
und azubi. 

außerdem wird durch die Bildungsberatung die Berufs-
orientierung und Berufswahlentscheidung bei Jugend-
lichen systematisch verbessert.
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Ansprechpartner/in

Ziel

Beratung zum Anerkennungsverfahren bei ausländischen 
Bildungsabschlüssen

Personen, die eine staatlich anerkannte ausbildung im ausland erfolgreich abgeschlossen haben, haben nach dem 
Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz (BQFG) einen gesetzlichen anspruch auf die Prüfung der Gleichwertigkeit  
ihres Bildungsabschlusses mit einem deutschen referenzberuf. Für die zuständigkeit der IhKs wurde diese aufgabe 
zentral an IhK Fosa (Foreign skills approval) mit sitz in nürnberg übertragen. als erste anlaufstelle berät die IhK 
nürnberg für Mittelfranken potenzielle antragsteller kostenfrei über das antragsverfahren und hilft bei der Identifi-
zierung eines  geeigneten referenzberufes.

Mit der Gleichwertigkeitsfeststellung durch die IhK 
Fosa werden ausländische abschlüsse anerkannt und 
somit stehen dem arbeitsmarkt zusätzliche Fachkräfte 
zur verfügung.

Alexander Friedrich
 0911 1335-1119
 alexander.friedrich@nuernberg.ihk.de

Carolin Schweizer
 0911 1335-1271
 carolin.schweizer@nuernberg.ihk.de
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Kaufmännische Bildungsberater/innen 
nach Zuständigkeiten

Florian Kelch
 0911 1335-1223
 florian.kelch@nuernberg.ihk.de

Dipl. Kfm. (FH) Bernhard Essel
 0911 1335-1221
 bernhard.essel@nuernberg.ihk.de

Ass. jur. Alexander Friedrich
 0911 1335-1119
 alexander.friedrich@nuernberg.ihk.de

Dipl.-Psych. Christine Gräff
 0911 1335-1278
 christine.graeff@nuernberg.ihk.de

Dipl.-Betriebsw. (FH) Cornelia Reinhardt
 0911 1335-1257
 cornelia.reinhardt@nuernberg.ihk.de

Sandra Witt
 0911 1335-1240
 sandra.witt@nuernberg.ihk.de

Roth
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Altdorf

Schwabach

Nürnberg
Fürth

Erlangen

Herzogen-
aurach

Neustadt a.d. Aisch

Bad Windsheim

Rothenburg

Ansbach

Dinkelsbühl Gunzenhausen

Weißenburg

Hersbruck
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Technische Bildungsberater  
nach Zuständigkeiten

Bernd Hirschberger
 0911 1335-230
 bernd.hirschberger@nuernberg.ihk.de

Christian Frauenknecht
 0911 1335-1238 
 christian.frauenknecht@nuernberg.ihk.de
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Ansprechpartner

Ziel

Angebote für Geflüchtete: check.work

viele Menschen mit einem Fluchthintergrund bringen bereits berufliche Qualifikationen mit, ohne jedoch einen nach-
weis dafür zu haben. Die bayerischen Industrie- und handelskammern haben deshalb im rahmen des Integrations-
pakts ein verfahren entwickelt, um Kompetenzen und Potenziale von Geflüchteten festzustellen. check.work ist ein 
onlineprogramm, das aus zwei Modulen besteht, die getrennt eingesetzt werden können. In Modul 1 werden bildge-
stützt berufliche erfahrungen ermittelt. somit können Qualfikationen aus dem heimatland schnell identifiziert werden. 
In Modul 2 werden soziale, analytische, sprachliche, fachliche und berufsbezogene Kompetenzen abgefragt. Dieser 
leistungs- und Persönlichkeitstest richtet sich an junge Geflüchtete, die sich in der Berufsorientierung befinden.

Mit check.work werden Geflüchtete auf dem Weg in 
 Praktikum, ausbildung und arbeit unterstützt.

Daniel Haßler
 0911 1335-1227
 daniel.hassler@nuernberg.ihk.de
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Anrechnung von Bildungsleistungen  
auf Hochschulstudium

Insbesondere dual ausgebildete mit anschließender Fortbildung haben in komplexen, überwiegend bundeseinheitlichen 
Prüfungen ihr Wissen unter Beweis gestellt. In enger zusammenarbeit mit den hochschulen werden durch den ab-
gleich der lehr- und Prüfungsinhalte der Weiterbildung mit den studienfächern konkrete Modelle für die anrechnung 
in credit points erarbeitet, was zu einer verkürzung des studium beitragen kann.

Förderung der anerkennung von erbrachter Bildungs-
leistung und erhöhung der transparenz bei der Gestal-
tung von Bildungswegen.

Stefan Kastner
 0911 1335-1231
 stefan.kastner@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner
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Teilqualifizierungen Ü25

ein festes ausbildungsverhältnis ebnet den Weg ins Berufsleben. Wer keine Berufsausbildung vorweisen kann, hat 
es daher oft schwer. teilqualifizierungen führen schrittweise an einen Berufsabschluss heran. In sechs Monaten ab-
solvieren die teilnehmer/innen einzelne theorie- und Praxisanteile eines ausbildungsberufes. am ende der teilquali-
fizierung für über 25-Jährige steht eine Kompetenzfeststellung durch die IhK. Wenn diese bestanden wird, erhalten 
die teilnehmer ein IhK-zertifikat. 

Mit der teilqualifizierung soll niederschwellig zu einer 
arbeitsmarktverwertbaren Qualifizierung geführt werden. 
Werden alle teilqualifizierungen eines Berufes durchlau-
fen, können die teilnehmer/innen am ende die abschluss-
prüfung im vollberuf als externe ablegen.

Stefan Kastner
 0911 1335-1231
 stefan.kastner@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner
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Berufsbildungsexport

Das deutsche system der dualen Berufsausbildung stößt in immer mehr ländern der Welt auf großes Interesse.  
In der regel ausgelöst durch den aktuellen Bedarf von deutschen Unternehmen mit auslandsstandorten steigt die 
nachfrage nach ganzer oder teilweiser Implementierung dualer aus- und Weiterbildung in anderen ländern. Die IhK-
expertise als Kompetenzträger für berufliche Bildung ist hier sehr gefragt. Mit dem training ausländischer Fachkräfte 
als ausbilder/in (train the trainer) oder Prüfer/in unterstützt die IhK nürnberg für Mittelfranken gemeinsam mit aus-
landsstandorten mittelfränkischer Unternehmen bzw. den auslandshandelskammern (ahK) die einführung des dualen 
ausbildungssystems bzw. entsprechender elemente im ausland.

Durch diese aktivitäten ergibt sich die große chance, im 
weltweiten Wettbewerb der Bildungssysteme zu punkten 
und deutsche Unternehmen bei ihren ausländischen akti-
vitäten mit der sicherstellung entsprechender Kompetenz 
bei den Mitarbeitern zu unterstützen.

Helmut Meyer
 0911 1335-1220
 helmut.meyer@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner
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Ehrungen von Prüfern, Ausbildern, Auszubildenden

Besonders engagierte und langjährig aktive Prüfer/innen und ausbilder/innen werden im rahmen einer Feierstunde 
für ihr engagement in der beruflichen Bildung geehrt und mit einer Urkunde ausgezeichnet. Die besten Prüfungsteil-
nehmer/innen im jeweiligen ausbildungsberuf werden für ihre hervorragenden leistungen ebenfalls im rahmen einer 
Feierstunde geehrt. Die Prüfungsbesten erhalten in einem festlichen rahmen Urkunden. ergänzend werden noch die 
jeweils Bayern- und Bundesbesten besonders ausgezeichnet.

Die Prüfer/innen und ausbilder/innen sollen für ihren 
besonderen einsatz in der beruflichen Bildung geehrt 
werden. sie leisten damit einen wichtigen Beitrag für 
die Qualität der beruflichen aus- und Weiterbildung. 
Die auszeichnung der besten auszubildenden soll deren 
leistungswillen und leistungsbereitschaft hervorheben 
und zeigen, dass sich leistung lohnt.

Harald Enderlein
 0911 1335-1239
 harald.enderlein@nuernberg.ihk.de

Patrizia Held
 0911 1335-1272
 patrizia.held@nuernberg.ihk.de

Peter Lerch
 0911 1335-2256
 peter.lerch@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner/in

Ziel
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Austausch mit Berufsschuldirektoren

In einem jährlichen Praxisgespräch mit den vertretern/-innen der mittelfränkischen Berufsschulen und unter einbin-
dung der schulabteilung der regierung von Mittelfranken und dem amt für berufliche schulen der stadt nürnberg 
werden aktuelle themen der Berufsausbildung vorgestellt und diskutiert. außerdem werden Problemfelder im Bereich 
der  Beschulung, des zusammenwirkens zwischen Betrieb und schule bzw. Fragen von Berufsschulstandorten  
diskutiert und möglichst einvernehmlich geklärt.

Mit diesem Jahresgespräch finden ein regelmäßiger 
Best-Practice-austausch und eine intensive vernetzung 
mit dem dualen Partner schule statt. Gleichzeitig gelingt 
es im Miteinander, gemeinsame anliegen an die politi-
sche spitze des Freistaats Bayern zu identifizieren und 
das weitere vorgehen abzusprechen.

Stefan Kastner
 0911 1335-1231
 stefan.kastner@nuernberg.ihk.de

Ansprechpartner

Ziel
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